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Anzeige

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Der Unterschied beginnt beim Namen. Deshalb entwickeln wir mit dem Sparkassen-Finanzkonzept eine 
ganz persönliche Rundum-Strategie für Ihre Finanzen. Gemeinsam mit Ihnen und abgestimmt auf Ihre Zu-
kunftspläne. Mehr erfahren Sie in Ihrer Sparkasse und unter sparkasse-dillenburg.de.de.
 Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wie Sie sich die Zukunft auch ausmalen – 
wir helfen Ihnen, sie zu gestalten.
Das Sparkassen-Finanzkonzept.

Entdecken Sie den Unterschied

in Ihrer Sparkasse.
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Liebe Schiedsrichterinnen,  
liebe Schiedsrichter 
und liebe Fußballfreunde 
im Fußballkreis Dillenburg,
es ist schwer zu glauben, wenn Ihr aber diese Ausgabe des 
„Peifekopp“ vor Euch liegen habt, ist das Jahr 2018 fast 
schon wieder vorbei. Ein aufregendes und aufwühlendes 
Jahr - nicht nur im Fußball: Und so ist meine Hoffnung, 
dass der Fußball bleibt, was er schon immer war und ist: DAS verbindende Ele-
ment zwischen Völkern, Kulturen, aber durchaus auch zwischen Nachbarorten, 
die traditionell eine etwas größere Rivalität umgibt. Gerade im Amateurfußball 
sollten wir darum kämpfen und uns dafür einsetzen, dass sportlicher Wettkampf 
gerne geführt, der gegenseitige Respekt und das Verständnis für den Gegner 
aber immer erhalten bleibt.
In Zeiten, in denen der kommerzielle Fußball immer neue Rekorde aufstellt, 
asoziale Ablösesummen gehandelt und gezahlt werden und die Anzahl der Li-
gen einer Spielklasse nicht mehr aus sportlichen oder regionalen Gesichtspunk-
ten, sondern aus wirtschaftlichen und sportpolitischen Gründen festgelegt wird, 
sollten wir uns im regionalen Bereich des Landesverbandes auf unsere Traditio-
nen und das sportliche Miteinander konzentrieren. Ich bin mir sicher, dass sich 
dieser ehrliche Fußball mit klarer Kante und Strukturen auf Dauer durchsetzen 
wird - auch beim Zuschauer.
Dass dafür auch ein paar „Stellschrauben“ und strukturelle Dinge anzupassen 
sind, versteht sich von selbst: Auch für den Erhalt von Bewährtem muss kritisch 
hinterfragt werden, wie die Weichen für die Zukunft gestellt werden müssen, 
um möglichst optimale, sportliche Voraussetzungen für ein „gesundes“ Ver-
einsleben zu schaffen. Unter diesem Arbeitsmotto steht das Fußballjahr 2019, 
das die Kreis- und Verbandsfußballtage 2020 mit vielen Ideen und Maßnahmen 
vorbereiten wird. 2020 erscheint uns heute noch in weiter Ferne. Aber auch 
für die Dillkreis-Schiedsrichter wird 2020 ein großes und besonderes Jahr: 100 
Jahre Schiedsrichterwesen im alten Dillkreis: Ein wahrlich tolles Jubiläum, das 
mit großem Stolz, aber auch mit viel Arbeit vorzubereiten ist. Bitte unterstützt 
Euren Kreisschiedsrichterausschuss um KSO Jörg Menk bei der Vorbereitung 
dieses Jubiläums nach besten Kräften: Je mehr mit anpacken und sich bereit er-
klären, Aufgaben für die Feierlichkeiten zu übernehmen, umso unvergesslicher 
wird das Jubiläumsjahr 2020 für alle Beteiligten werden. 

Grußwort
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Grußwort / Impressum

Der Peifekopp - Impressum
„Der Peifekopp“ ist das Mitteilungsblatt der Schiedsrichter-Vereinigung 
Dillenburg.

Herausgeber: Fußball-Förderverein des Dillkreises, Martin Seidel, Stein-
gasse 8, 35768 Eisemroth.

Die Zeitung erscheint dreimal jährlich - und zwar zum 1. Juli, 1. November 
und 1. März.

Auflage: 250 Exemplare

„Der Peifekopp“ wird kostenlos an die Fußball-Vereine des Fußballkreises 
Dillenburg, Funktionäre, befreundete Schiedsrichter-Vereinigungen und 
interessierte Sportfreunde verteilt.

Verantwortlich im Sinne des Presserechts/Redaktionsadresse: Joachim 
Spahn, Moselstraße 3, 35768 Siegbach-Eisemroth, Tel. 02778/6999396, 
Handy 0157/57192290, E-Mail: joachim-spahn@t-online.de

Druck: Druckerei Roth, Inh. Frank-Jochen Kranz, Auf dem Überberg 1, 
35764 Sinn-Fleisbach, Telefon 02772/52385, www.roth-druck.de

Redaktion: Joachim Spahn.

Der Hessische Fußballverband unterstützt alle Kreise, die ihr 100-jähriges Jubi-
läum feiern, mit einem speziell dafür geschaffenen Fördermitteltopf. Nicht nur 
der Verband sieht in einem solchen Jubiläum die Chance, verdienten Schieds-
richterinnen und Schiedsrichtern „Danke“ zu sagen, sie zu ehren, aber auch 
Werbung dafür zu machen, dass es eine tolle Sache ist, Schiedsrichter zu wer-
den: Nicht für Geld, nicht nur als ein Beitrag für den eigenen Verein, sondern 
besonders für die eigene Entwicklung und für Erfahrungen, von denen man bis 
ins Berufs- und Privatleben hin mit neuen Bekannt- und Freundschaften profi-
tiert.
Im Namen des HFV bedanke ich mich für Eure Arbeit und Euren Einsatz im 
gerade auslaufenden Jahr, wünsche Euch und Euren Familien alles Gute und 
vor allem Gesundheit für 2019 - und rufe Euch nochmals auf, Euch aktiv an den 
Vorbereitungen für das Jubiläum in 2020 zu beteiligen.

Euer Ralf Viktora
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Anzeige

Ruhestandsbedarf 
 
Vorsorge & Vollmachten 
 
Risikoabsicherung 
 
Werte weitergeben 
 
Trauerfallvorsorge 
 
Richtig vererben 

Torsten Rosch 
Hinterm Galgenberg 1 
35683 Dillenburg 
 
Mobil: 0163 70 11 964 
torsten.rosch@googlemail.com  
 
www.torstenrosch.de  

Wir helfen Ihnen , den zweiten Lebensabschnitt 
rechtzeitig zu planen und gezielt vorzusorgen. 

Sie haben Fragen?  Wir beraten und unterstützen 
Sie kompetent und professionell. 

Ruhestandsbilanz und -bedarf. Was 
ist vorhanden und was wird evtl. 
noch benötigt? 

Wer kümmert sich um uns und was 
ist erforderlich, um niemanden zur 
Last zu fallen? 

Hinterbliebene finanziell begünstigen 
und absichern. 

Vollmachten, Betreuungs- und  
Patientenverfügungen vermeiden 
Unstimmigkeiten und klären  
rechtliche und medizinische Aspekte. 

Wer zahlt im Trauerfall? Erb- und 
Vermögensnachfolge regeln. Wie soll 
mein letzter Wille aussehen? 

Torsten Rosch 
Finanzdienstleistungen 



6 - Der Peifekopp - 6

Inhaltsverzeichnis
Grußwort von Ralf Viktora (Hessischer Fußball-Verband): Seite  3

Inhaltsverzeichnis: Seite  6

Kreisschiedsrichterausschuss Dillenburg im Überblick: Seite  7

Regelfragen: Seite  9

Rolf Weichbold macht „die 1000“ voll:  Seite 10

Dill-Schiris trauern um Werner Sommer (SV Eisemroth):  Seite 11

„Frisches Blut für die schwarze Zunft“:  Seite 12

Trauer um Fred Pfeiffer (SG Arborn/Münchhausen):  Seite 13

Auflösung der Regelfragen:  Seite 14

Termine 2019: Seite 16

Schiedsrichter-Ansetzer gibt Amt auf: Seite 16

„Aktion Danke Schiri 2018/2019“ - Preisträger stehen fest: Seite 16

23 Ehrungen bei Schiedsrichter-Hauptversammlung 2019: Seite 16

Nachbericht vom Schiedsrichter-Regional-Turnier in Werdorf: Seite 22

Gut beraten 
Gut gekauft 
Immer zufrieden

Pokale, Plaketten, Ehrenpreise 
Für alle Sportarten lieferbar, Vereinsbedarf, Festartikel

Über 300 Pokale vorrätig, eigene Gravurwerkstatt

Lasergravuren 
auf Holz, Acrylglas, Glas, Kunststoff, Aluminium, Leder

Freizeitbekleidung, auch in Übergrößen · Damen bis Größe 50, 
Herren bis Größe 64, Zwischengrößen 25-32.

TT-Artikel und Bekleidung 
Fordern Sie unseren TT-Katalog an!

 Sporthaus Förster
Hohe Straße 35 · 35745 Herborn-Seelbach 
Telefon 0 27 72-9 60 50 · Telefax 0 27 72-9 60 51 
www.sporthaus-foerster.de · info@sporthaus-foerster.de
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Aufgaben- und Zuständigkeitsverteilung 

in der Meisterschaftsrunde 2018/2019
Kreisschiedsrichterobmann: Jörg Menk, Alter Bahnhofsweg 10a, 35745 Her-
born-Schönbach, Tel. (02777) 6818, Handy (0170) 5659555. E-Mail: menk-
schoenbach@t-online.de.

Aufgaben: Verwaltungsangelegenheiten - Ansprechpartner für Schiedsrichter, 
Vereine, Region, HFV - Mitglied im KFA - Einpflegen von Anwesenheitslisten 
bei Pflichtsitzungen - Ehrungen - Organisatorisches.

Stellvertretender Kreisschiedsrichterobmann: Rolf Weichbold, Biedenkopfer 
Straße 34, 35713 Eschenburg, Tel. (02774) 3888, Handy (0157) 31355591. E-
Mail: r.weichbold@t-online.de.

Aufgaben: Vertreter KSO - Ansetzer A-Liga, B-Liga, C-Liga (jeweils inklusive 
Reserve) - alle Freundschaftsspiele - alle Damenspiele (auch Damen-Kreispo-
kal) - Anwesenheitsliste SR-Sitzungen. 

Ferner übernimmt Rolf Weichbold bis zur Winterpuase die Vertretung des 
bisherigen KSA-Mitglieds Christopher Bastian im Bereich der Ansetzung der 
Junioren-Mannschaften. 

Kreis-Lehrwart: Sebastian Müller, Am Türmchen 39, 35745 Herborn-Burg, Tel. 
(02772) 574375, Handy (0170) 2884891. E-Mail: sebastian.mueller1981@gmx.
de.

Aufgaben: Lehrarbeit - Aus-, Fort- und Weiterbildung - Betreuung Förderka-
der-SR - Gastreferent in SR-Gruppen - Ansetzer Kreisoberliga. 

Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit (BfÖ): Joachim Spahn, Moselstraße 3, 
35768 Siegbach-Eisemroth, Tel. (02772) 959616 (d) - Tel. (02778) 6999396 (p) 
Handy (0157) 57192290. E-Mail: joachim-spahn@t-online.de.

Aufgaben: Öffentlichkeitsarbeit - Pflege SR-Homepage - Redakteur „Peife-
kopp“ - Ansprechpartner für die SR-Beauftragten der Vereine - Patenmodell 
- Protokollführung KSA-Sitzungen. 

Beisitzer und stellvertretender Kreis-Lehrwart: Lukas Nöh, Auf der Grub 15, 
35767 Breitscheid, Tel. (02777) 1542, Handy (0160) 3764070. E-Mail: lukas.
noeh@t-online.de.

Aufgaben: Unterstützung Lehrarbeit - Koordination Jung-SR-Fortbildungen 
- Koordination Programm/Referenten Pflichtsitzungen - Futsal-Beauftragter - 
Ansprechpartner Förderkader.

KSA Dillenburg im Überblick
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KSA Dillenburg im Überblick
Beisitzerin: Dagmar Jung, Haigerweg 9, 35684 Dillenburg, Tel. (02771) 36170, 
Handy (0174) 7939609. E-Mail dagmar-frohnhausen@gmx.de.

Aufgaben: Ansetzerin C-Junioren, C-Juniorinnen, D-Junioren, D-Juniorinnen 
- Anwesenheitsliste SR-Sitzungen - Archivierung der Listen.

Beisitzer: Marcell Haupt, Im Ölsbach 3, 35708 Haiger, Tel. (02773) 8349051, 
Handy (0177) 2805419. E-Mail: airhaupt@aol.com.

Aufgaben: Kassierer und Kassenverwalter - Stellvertreter Protokollführung 
KSA-Sitzungen - Unterstützung „Peifekopp“.

Beisitzer: Jens Rometsch, Kaiserstraße 10, 35745 Herborn, Tel. (02772) 646686 
(p), Tel. (02772) 3819 (d), Handy (0177) 4913540. E-Mail: JensRometsch@t-
online.de 

Aufgaben: Ansetzer Kreispokal, Reservepokal, Assistenten, Alt-Herren-Pokal.

Beisitzer: Bernd Eckhardt, Laaspher Straße 5, 35713 Eschenburg-Eibelshausen, 
Tel. (02774) 6363. E-Mail: b.eckhardt@t-online.de.

Aufgaben: Unterstützung Ansetzer A-Junioren, B-Junioren und B-Juniorinnen 
(jeweils Kreis). Unterstützung Ansetzer A-Junioren-Gruppenliga, B-Junioren-
Gruppenliga, C-Junioren-Gruppenliga.

Stand: 19. Oktober 2018
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Burger Hof
Eigentümer Familie Haupt

Moderne Fremdenzimmer 
Gut bürgerliche Küche · Großer Parkplatz 

Garagen

35745 Herborn-Burg · Burger Hauptstraße 16 
Telefon (0 27 72) 23 82

Regelfragen
Regelfrage 1: Ein Abwehrspieler versucht, im Strafraum den Ball aufzuhalten, 
indem er seinen zuvor verlorenen Schienbeinschoner nach dem Ball wirft, die-
sen aber knapp verfehlt. Der Ball geht am Tor vorbei ins Aus. Wie entscheidet 
der Schiedsrichter, der den Vorgang gesehen hat?
Regelfrage 2: Etwa 20 Meter vor dem Tor wird der ballführende Stürmer vom 
Verteidiger mit beiden Händen zu Boden gerissen. Damit verhindert der Vertei-
diger eine klare Torchance. Bevor der Schiedsrichter pfeifen kann, verwandelt 
jedoch ein nicht im Abseits befindlicher Mitspieler des Stürmers den Ball zum 
Torerfolg. Wie entscheidet der Unparteiische?
Regelfrage 3: Kurz vor Spielende erkennt der neutrale Schiedsrichter-Assistent 
ein Handspiel durch einen Abwehrspieler in dessen eigenem Strafraum. Der 
Unparteiische sieht das Handspiel nicht und pfeift das Spiel ab. Jetzt macht der 
Assistent seinen Schiedsrichter auf das Handspiel aufmerksam. Wie entscheidet 
der Referee?
Regelfrage 4: Aus Verärgerung über den eigenen Trainer verlässt der Vertei-
diger während des Spiels das Spielfeld über die Seitenlinie und stößt seinen 
innerhalb der Coaching-Zone stehenden Trainer zu Boden. Entscheidungen?

Die Antworten sind auf der Seite 14 zu finden!
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Porträt
„Schiedsrichter aus Leidenschaft“

Rolf Weichbold macht „die 1000 voll“
Vor nunmehr 17 Jahren hatte sich der gelernte Bä-
cker der „schwarzen Zunft“ angeschlossen - aus 
den Reihen der Schiedsrichtervereinigung Dil-
lenburg ist der Simmersbacher seitdem als aktiver 
Unparteiischer und als Funktionär gleichermaßen 
nicht mehr wegzdenken. Jetzt hat Rolf Weichbold 
die 1000 Spielleitungen „voll gemacht“.
Weichbold - ein Schiedsrichter aus Leidenschaft - 
hatte im März 2001 aus eigenem Antrieb die Prü-
fung abgelegt. Bei der Auszeichnung des gelernten 
Bäckers für seine 750. Spielleitung vor einigen Jah-
ren brachte es „Ex-KSO“ Florian Kunz treffend auf 
den Punkt: „Wir sind stolz und froh, Dich in unseren Reihen zu haben.“
Lange Jahre pfiff Rolf Weichbold für den SSV Simmersbach, dem er immer 
noch treu verbunden ist. Heute ist der passionierte Fotograf und Hunde-Lieb-
haber für den Kreisoberligisten SSV „Oranien“ Frohnhausen aktiv.
Weichbold, der sich selbst als „Schiedsrichter mit Leib und Seele“ bezeichnet, 
war zunächst aktiver Fußballer des FV Wiesenbach, der Spielvereinigung Ei-
senhausen, des SSV Frohnhausen und des SSV Simmersbach. 2001 absolvier-
te Rolf Weichbold (55) dann seine Schiri-Prüfung - und bedauert heute, „so 
spät“ als Unparteiischer „angefangen zu haben“. Heute pfeift der Referee des 
SSV Frohnhausen Spiele bis zur Kreisoberliga. Der gelernte Bäcker ist stets be-
reit, kurzfristig als Spielleiter einzuspringen, wenn der ursprünglich angesetzte 
Schiedsrichter einmal nicht kann. Ein Engagement, das in Zeiten drohenden 
Schiri-Mangels im heimischen Raum besonders hervorzuheben ist.
Für die heimische Schiedsrichtervereinigung und den KSA Dillenburg ist die 
1000. Spielleitung mit der Hoffnung verbunden, dass der „Vize-Chef“ der Dill-
Schiris „so „bleibt, wie er ist“ - und dass er mit dem demselben Elan weiter 
macht. Rolf Weichbold gehört seit Juli 2014 dem Führungsgremium der heimi-
schen Referees an - zunächst als Beisitzer und seit Herbst 2015 als stellvertre-
tender Schiri-Obmann.
Im KSA Dillenburg fungiert der Simmersbacher als Ansetzer zahlreicher Spiel- 
und Altersklassen. „Auch dieses Amt führt Rolf Weichbold mit einem sehr ho-
hen Maß an Zuverlässigkeit, Engagement, Weitsicht und Enthusiasmus aus“, so 
seine Kollegen vom Kreisschiedsrichterausschuss anerkennend.
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Porträt / Nachruf
Die offizielle Ehrung Weichbolds ist bereits terminiert: Die Auszeichnung soll 
am 2. Dezember vor dem A-Liga-Spiel zwischen dem VfL Fellerdilln und dem 
SV Gusternhain erfolgen.

Joachim Spahn

Dill-Schiris trauern um Werner Sommer
Als der Referee des SV Eisemroth 2013 im Rah-
men einer Pflichtsitzung für mehr als 1250 Spiel-
leitungen geehrt wurde, brachte der damalige 
SV-Vorsitzende Klaus-Dieter Schäfer Sommers 
Verdienste so auf den Punkt: „Du warst immer 
da, wenn Dich der SV Eisemroth und der Fuß-
ball gebraucht haben. Schäfer anerkennend: 
„Auf Werner war immer Verlass.“
Werner Sommer hatte sich am 1. November 1976 
den Dillkreis-Schiris angeschlossen und leitete 
Spiele bis zur Bezirksliga. Als der Siegbacher sei-
ne Prüfung ablegte, stand die Schiedsrichterver-
einigung Dillenburg noch unter der Leitung von KSO Friedhelm Stürtz 
und Kreislehrwart Heinz Nix.
In seiner jahrzehntelangen Schiri-Laufbahn blieb der Verstorbene sei-
nem Heimatverein immer treu. „Ich habe viele Schiedsrichter kommen 
und gehen sehen. Doch Werner hat immer zu uns gestanden“, berichtete 
Klaus-Dieter Schäfer. Bevor er sich für das Amt des Schiedsrichters zur 
Verfügung gestellt hatte, jagte Werner Sommer für „seinen“ SV Eisem-
roth aktiv dem runden Leder nach und versuchte als Verteidiger, Torer-
folge des jeweiligen Gegners zu verhindern. In über 500 Spielen streifte 
er sich das Trikot seines Heimatvereins über.
Werner Sommer, der der Schiedsrichtervereinigung Dillenburg zuletzt 
als passiver Unparteiischer angehört hatte, ist 73-jährig verstorben und 
wurde am 20. September in Eisemroth zu Grabe getragen.
Das Beileid der heimischen Unparteiischen gilt den Angehörigen, Ver-
wandten und Freunden. Die Schiedsrichtervereinigung Dillenburg wird 
Werner Sommer ein ehrendes Andenken bewahren.

Text und Bild: Joachim Spahn
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Neues von den Schiedsrichtern

Über das erfolgreiche Ende des Neulingslehrgangs freuten sich die frisch gebackenen Schiris sowie 
Kreis-Lehrwart Sebastian Müller (links) und sein Vorgänger Roland Horschitz (2.v.l.).

(Foto: Joachim Spahn)

Schiedsrichter-Neulingslehrgang erfolgreich beendet 

„Frisches Blut“ für die „schwarze Zunft“ 
„Es haben alle bestanden.“ Zufrieden mit dem Ergebnis des 2018er-Schieds-
richter-Neulingslehrgangs im Landstrich an der Dill zeigte sich jetzt Kreis-Lehr-
wart Sebastian Müller.
Das Sportgelände auf dem Herborner „Rehberg“ war vier Tage lang Schauplatz 
der Ausbildung interessierter Anwärterinnen und Anwärter zum Spielleiter ge-
wesen. Ergänzt wurden die Präsenztage durch die Möglichkeit, sich mit Hilfe 
des E-Learnings in die Geheimnisse der 17 Fußball-Regeln einzuarbeiten. Un-
terstützt durch seinen Vorgänger Roland Horschitz, nahm Müller den 12 Jung-
Schiris schließlich die Prüfung am letzten Lehrgangstag ab.
Neun Beteiligte werden fortan für Vereine im Fußballkreis Dillenburg als Refe-
ree aktiv sein. Drei weitere Schiris werden in Zukunft die Riege der „Schwarz-
kittel“ in den Kreisen Biedenkopf, Gießen und Limburg/Weilburg verstärken. 
Die erfolgreichen Lehrgangsteilnehmerinnen und -teilnehmer heißen: Niklas 
Benner (Eintracht Haiger), Emely Borrmann (1. FFC Runkel), George Doce 
Ruiz (BSC Sinn), Andreas Franz (TSV Bicken), Jaqueline Glaum (SC Münch-
holzhausen/Dutenhofen), Robert Metz (TSV Ballersbach), Elias Jonathan Sei-
ler (SSV Medenbach), Lukas Schnörch (JFV FC Aar Mittenaar/Burg), Verena 
Stanzel (SV Eibelshausen), Jonas Weyel (FC Merkenbach), Ralf Williges (SV 
Erdhausen), Robin Eckhardt (SV Eibelshausen).
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Nachruf

Trauer um Fred Pfeiffer (SG Arborn/M.)
Bestürzung im Lager der heimischen Unparteiischen: Fred Pfeiffer, der 
44 Jahre lang Mitglied der Schiedsrichtervereinigung Dillenburg war, ist 
am 13. September 2018 nach schwerer Krankheit verstorben.
Der Arborner, der vor mehr als zwei Jahrzehnten für sein umfangreiches 
freiwilliges Engagement als erster Funktionär im ehemaligen Dillkreis 
den DFB-Ehrenamtspreis auf Kreisebene erhalten hatte, schloss sich am 
1. Mai 1974 der „schwarzen Zunft“ an. Dort gehörte Fred Pfeiffer unter 
anderem zu den aktivsten Unterstützern des Patenmodells. In den ver-
gangenen Jahrzehnten führte der engagierte Referee zahlreiche Jung-
Schiedsrichter an die nicht immer leichte Aufgabe des Unparteiischen 
heran und unterstützte sie bei ihren ersten Spielleitungen.
Für die SG Arborn/Münchhausen setzte er sich seit deren Vereinsgrün-
dung im Jahr 1972 mit großem Engagement für das Wohl des Vereins ein 
und hielt - wie es in einem Nachruf des Clubs treffend beschrieben wird 
- „den Ball am Rollen“.
Für die SG Arborn/Münchhausen war Pfeiffer, der 77-jährig verstarb, 
als Erster Vorsitzender, Trainer, Jugendleiter und Schiedsrichter tätig. 
Ferner war er Gründungs- und Ehrenmitglied des Vereins.
„Jeder, der ihn während seiner Vorsitzenden-Tätigkeit kennen gelernt 
hat, weiß, mit welchem Herzblut er in unserem Verein tätig war - und 
welch ein Verlust dies für uns bedeutet. Er hat dem Verein treue Dienste 
erwiesen“, heißt es in einem Nachruf der SG Arborn/Münchhausen 1972 
e.V.
Ebenso wie sein Stammverein wird auch die Schiedsrichtervereinigung 
Dillenburg Fred Pfeiffer „nie vergessen und sein Andenken stets in Eh-
ren halten“. Das Beileid der Unparteiischen von der Dill gilt der Familie 
sowie den Verwandten und Freunden des Verstorbenen, der am 25. Sep-
tember in Arborn zu Grabe getragen wurde.

Text: Joachim Spahn 

Dillkreis-Schiedsrichter 
im Internet: www.sr-dill.de
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Auflösung der Regelfragen

❖ Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung

❖ Grillspezialitäten

❖ Reichhaltiges Frühstücksangebot

❖ Kalte und warme Platten

❖ Käse- und Salatsortiment

Inh. Hans Jürgen Schnirch 
Hauptstraße 19 · Filiale: REWE-Markt, Auf der Langaar 
35684 Dillenburg-Frohnhausen 
Tel. (0 27 71) 3 19 17 - Fax (0 27 71) 8 14 01 08

Antwort auf Regelfrage 1: Strafstoß, Verwarnung. Regeländerung ab dem 1. Juli 
2018: Das Werfen eines Gegenstandes in Richtung Ball wird mit einem direkten 
Freistoß (bzw. Strafstoß) geahndet (gilt nicht mehr als Handspiel, sondern als 
Werfen, bei dem auch der Versuch strafbar ist). 

Antwort auf Regelfrage 2: Tor, Anstoß, Verwarnung des Verteidigers. Regelän-
derung ab dem 1. Juli 2018: Entscheidet der Schiedsrichter beim Vereiteln einer 
offensichtlichen Torchance auf „Vorteil“, wird der fehlbare Spieler verwarnt - 
unabhängig davon, ob ein Tor erzielt wurde oder nicht. 

Antwort auf Regelfrage 3: Spielende. Es sind keine Sanktionen mehr möglich.

Antwort auf Regelfrage 4: Indirekter Freistoß auf der Begrenzungslinie, Feld-
verweis.
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Anzeige

Polstergarnituren
Sitzmöbel
Wasserbetten
Matratzen
Küchenstudio
Gardinenstudio

35684 Dillenburg-Frohnhausen · Gewerbegebiet Langaar
Tel. 02771 / 8380-0 - Fax 02771 / 8380-20
www.moebel-waldschmidt.de · info@moebel-waldschmidt.de
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Termine 2019 / Wichtiges in Kürze
1. Februar 2019, Freitag, 18.15 Uhr:  
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen im Sportheim des FC Hörbach.

8. März 2019, Freitag, 18.15 Uhr: Pflichtsitzung, Sportheim des FC Hörbach.

2. April 2019, Freitag, 18.15 Uhr: Pflichtsitzung, Sportheim des FC Hörbach.

10. Mai 2019, Freitag, 18.15 Uhr: Pflichtsitzung, Sportheim des FC Hörbach.

7. Juni 2019, Freitag, 18.15 Uhr: Pflichtsitzung, Sportheim des FC Hörbach.

26. Juli 2019, Freitag, 18.15 Uhr: Pflichtsitzung, Sportheim des FC Hörbach.

13. September 2019, Freitag, 18.15 Uhr: Pflichtsitzung, Sportheim des 
FC Hörbach.

11. Oktober 2019, Freitag, 18.15 Uhr: Pflichtsitzung, Sportheim des 
FC Hörbach.

1. November 2019, Freitag, 18.15 Uhr: Pflichtsitzung, Sportheim des 
FC Hörbach.

13. Dezember 2019, Freitag, 18.15 Uhr: Pflichtsitzung, Sportheim des 
FC Hörbach.

Unentschuldigtes Fehlen bei Pflichtsitzungen wird laut Satzung bestraft.

+ Wichtiges in Kürze - Wichtiges in Kürze +
Ansetzer gibt Amt auf: Schiedsrichter-Ansetzer und KSA-Mitglied Christo-
pher Bastian verlagert aus beruflichen Gründen seinen Lebensmittelpunkt 
mit sofortiger Wirkung nach Baden-Württemberg. Seine Ansetzer-Aufga-
ben übernimmt bis zum Winter 2018 und ab sofort Rolf Weichbold. Der 
Kreisschiedsrichterausschuss dankt Christopher Bastian für seinen Einsatz 
und wünscht ihm für die persönliche Zusammenkunft alles Gute.
Preisträger stehen fest: Die Preisträger der Schiedsrichter-Vereinigung 
Dillenburg für die 2018/2019er-Aktion „Danke Schiri!“ stehen fest. Die 
Gewinner heißen Ibrahim Reinhardt (U50-Kategorie) und Joachim Spahn 
(Ü50-Kategorie). Für die Kategorie „Damen“ wurde mangels Masse bzw. 
geeigneter Bewerberin keine Preisträgerin nominiert. Reinhardt und Spahn 
sollen anlässlich der Auszeichnung von Rolf Weichbold für 1000 geleitete 
Spiele am 2. Dezember in Fellerdilln geehrt werden.
Ehrungen im Februar 2019: Während der Jahreshauptversammlung am 1. 
Februar 2019 im Sportheim des FC Hörbach können 23 Unparteiische für 
langjährige Treue zur Schiedsrichtervereinigung Dillenburg geehrt werden.
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Anzeige

• Malerarbeiten aller Art

• Fassadensanierung

• Vollwärmeschutz

• Fußbodenverlegung

Jens Rometsch 
Malermeister

Kaiserstraße 10 
35745 Herborn

Fon 02772 / 3819 
Fax 02772 / 2531 
Mob 0177 / 4913540
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Anzeige

METALLVERARBEITUNG

Achim Hofheinz
Goldbachstr. 17
35708 Haiger

Telefon 0 27 71 - 3 49 75
Fax 0 27 71 - 3 49 32
Mobil 01 71 - 5 34 94 54

www.hofheinz-montage.de · ah@hofheinz-montage.de
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Anzeige

ENERGIE AUS DER MITTE

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.
Alles, was Sie wissen müssen, unter
0561 9330-9350

Viele Menschen in unserer Region glauben  
irrtümlicherweise Kunde der EAM zu sein.
Machen Sie jetzt den Test: Wenn Ihre letzte  
Stromrechnung einen roten Briefkopf hat, sind Sie 
nicht bei der EAM.

Alles im grünen Bereich?
Oder sehen Sie Rot, wenn 
Sie auf Ihre Rechnung 
schauen?

  www.facebook.com/MeineEAM

www.EAM.de



21 - Der Peifekopp - 21

Anzeige

info @ sibre.de | www.sibre.de

Welcome to the world of
Advanced Brake Technology

So wie ein guter Keeper einer 

Mannschaft Sicherheit verleiht, steht SIBRE für Sicherheit, 

wenn es um das Abbremsen von Maschinenteilen in Ihren 

Anlagen und Maschinen geht.

SIBRE Siegerland Bremsen GmbH
Auf der Stücke 1 - 5   
35708 Haiger - Rodenbach

ide
eg

ra
fik

.de
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Neues von den Schiedsrichtern

Mit einer ausgeglichenen 
Bilanz und Turnierplatz 
vier kehrten die Unpar-
teiischen der SR-Vgg. 
Dillenburg vom regiona-
len Fußball-Turnier der 
Schiedsrichter-Mann-
schaften in Werdorf nach 
Hause zurück. Es siegte die 
Vertretung aus Marburg. 
(Foto: privat)

Regional-Turnier in Werdorf

Dill-Schiris mit ausgeglichener Bilanz Vierter
Zwei Siege, ein Unentschieden, zwei Niederlagen - mit einer ausgeglichenen 
Bilanz beendete die Vertretung aus dem ehemaligen Dillkreis das traditionelle 
regionale Fußball-Turnier der Schiedsrichter-Mannschaften in Werdorf.
Betreut von ihren erfahrenen Trainern Manfred Hees und Roland Schmidt, leg-
ten die Dill-Schiris einen guten Start in den mit sechs Mannschaften besetzten 
Wettstreit hin. Dem 2:1-Auftakterfolg gegen Frankenberg folgte ein 5:0-Kanter-
sieg gegen die Schiedsrichtervereinigung Gießen.
Spätestens mit dem 2:2-Remis gegen die gastgebenden Spielleiter aus dem Fuß-
ballkreis Wetzlar kam jedoch etwas Sand ins Getriebe der Dillenburger Refe-
rees. 
In der Partie gegen die Unparteiischen aus Marburg unterlag die Dillkreis-
Truppe knapp mit 1:2 und verpasste so die Chance auf den Turniersieg, den 
sich schließlich eben jene Marburger ungeschlagen mit der Gesamtbilanz von 
13 Punkten und 5:1 Toren holten.
Für die Schiedsrichter aus dem Kreis Dillenburg blieb nach der abschließenden 
1:2-Niederlage gegen Friedberg mit sieben Zählern und 11:7 Treffern hinter 
Marburg, Frankenberg und Friedberg Platz vier.
Einziger Wermutstropfen einer sonst rundum gelungenen Veranstaltung unter 
der Leitung von Christian Schuster, Tom Krämer und Paul Welke (alle SR-Vgg. 
Wetzlar) war der Umstand, dass die Kicker der Schiedsrichtervereinigung Bie-
denkopf kurzfristig kein Team zum Regional-Turnier auf dem Rasenplatz des 
FC Werdorf hatten entsenden können.
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Anzeige

Hohler Weg 43 · 35708 Haiger-Fellerdilln 
Tel. 0 27 73 - 15 02 · Mobil 01 71 - 4 82 30 95 · Fax 0 27 73 - 91 28 91 

Mail mhteamsport@t-online.de

 Kaiser 5 Nocke
statt 99,95 €

 Copa Mundial Team 
statt 129,95 €

jetzt 
69,95

 €

jetzt 
99,95

 €

Wir sind ein noch junges Unternehmen, mit den Schwerpunkten 
Teamsport und Berufskleidung.

Versuchen Sie es einmal mit uns - Anruf genügt!!

Hier unsere Hammerpreise für Schiedsrichter und Fußballer:
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Mit Sensorik von Thermokon immer gut aufgestellt

» FC SCHALKE 04
» HAMBURGER SV
» BAYER 04 LEVERKUSEN

  » FC BAYERN MÜNCHEN
  » 1860 MÜNCHEN
  » RB LEIPZIG

AUSRÜSTER FÜR SENSORIK IN FOLGENDEN VEREINEN

» EasySens® Funksystem
» Raumbediengeräte 
 
SENSORTECHNIK ZUR MESSUNG VON 
» Luftqualität  / CO2

» Helligkeit und Bewegung  
» Temperatur 
» Feuchte
» Druck und Strömung

Thermokon Sensortechnik GmbH, Platanenweg 1,  35756 Mittenaar 

» www.thermokon.de

»


